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bietsentwicklungspläne und der Braunkohlenpläne. Die 
Landesregierung hat hierbei neben den öffentlichen 
Planungsträgern auch die sonstigen Träger öffentlicher 
Belange angemessen zu berücksichtigen, deren Aufga
benbereich durch die Gebietsentwicklungspläne sowie 
durch die Braunkohlenpläne betroffen wird, 

3. Gegenstand, Form und für die Vergleichbarkeit bedeut
same Merkmale des Planungsinhalts der Landesent
wicklungspläne, der Gebietsentwicklungspläne und der 
Braunkohlenpläne einschließlich zu verwendender 
Planzeichen und ihrer Bedeutung, 

4. die räumliche Abgrenzung und Änderung des Braun
kohlenplangebietes, 

5. die Entschädigung der Mitglieder der Bezirksplanungs-
räte und des Braunkohlenausschusses. 

Die Verordnungen zu Nummern 1,2 und 4 werden im Ein
vernehmen mit dem für die Landesplanung zuständigen 
Ausschuß des Landtags, die Verordnungen zu Nummern 3 
und 5 nach Anhörung des für die Landesplanung zustän
digen Ausschusses des Landtags erlassen. 

(2) Die zur Durchführung dieses Gesetzes erforderli
chen Verwaltungsvorschriften erläßt die Landesplanungs
behörde im Einvernehmen mit den fachlich zuständigen 
Landesministern. 

V. Schlußvorschrift 

§45 
Inkrafttreten 

Das Gesetz tritt am 1. Juli 1962 in Kraft.·) 

.) Die Vorschrift betrifft das Inkrafttreten des Gesetzes vom 7. Mai 1962 (GV. 
NW. S. 229). Der Zeitpunkt des Inkrafttretens der späteren Änderungen er
gibt sich aus den jeweiligen Bekanntmachungen von Neufassungen. Die 
vorsiehende Neufassung gilt ab 1. Oktober 1989. 
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Bekanntmachung 
der Neufassung des Gesetzes 

zur Landesentwicklung 
(Landesentwicklungsprogramm - LEPro) 

Vom 5. Oktober 1989 

Aufgrund des Artikels 11 des Gesetzes zur Änderung des 
Gesetzes zur Landesentwicklung vom 16. Mai 1989 (GV. 
NW. S. 310) wird nachstehend der vom 1. Oktober 1989 an 
geltende Wortlaut des Gesetzes zur Landesentwicklung 
vom)9. März 1974 (GV. NW. S. 96) unter Berücksichtigung 
der Anderungen durch 

Artikel I des Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur 
Landesentwicklung vom 16. Mai 1989 (GV. NW. S. 310) be
kanntgemacht. 

Düsseldorf, den 5. Oktober 1989 

Der Minister für Umwelt, 
Raumordnung und Landwirtschaft 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Klaus Matthiesen 
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zur Landesentwicklung 
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vom 5. Oktober 1989 
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I. Abschnitt 

Grundsätze der Raumordnung 
und Landesplanung 

§ 1 
Entwicklung der räumlichen Struktur des Landes 

Die räumliche Struktur des Landes ist unter Beachtung 
der Bevölkerungsentwicklung, der natürlichen Gegeben
heiten, der Erfordernisse des Umweltschutzes sowie der 
infrastrukturellen, wirtschaftlichen, sozialen und kulturel
len Erfordernisse so zu entwickeln, daß sie der freien Ent
faltung der Persönlichkeit in der Gemeinschaft am besten 
dient. 
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